
40 Jahre Anästhesie
Anlässlich des 40-jährigen 
Jubiläums der Anästhesie im 
Krankenhaus Spremberg hat 
die Abteilung für Anästhesi-
ologie und Intensivmedizin 
Ende Oktober einen großen 
Informationstag für Besucher, 
Patienten und Mitarbeiter 
gestaltet. Neben einem histo-
rischen Rückblick, Vorträgen 
zu verschiedenen Narkose-
formen und der Ausstellung 
von Narkosezubehör und 
Hilfsmitteln wurde auch die 
Reanimation von Kindern und 
Erwachsenen demonstriert.

Chefarzt Dr. Frackowiak
Wir freuen uns sehr, dass 
Chefarzt Dr. med. Marek 
Frackowiak nach kurzer Aus-
zeit nun wieder voll einsatzfä-
hig ist. Er behandelt operativ 
u. a. Erkrankungen der Gal-
lenblase und der Gallenwege, 
der Schilddrüse, des Darmes, 
des Anus und des Anuskanals, 
Leistenbrüche und Hämor-
rhoiden. Die Sprechzeiten 
der Facharztambulanz sind 
dienstags und donnerstags 
13–15 Uhr. Termine für die 
Sprechstunde können telefo-
nisch vereinbart werden unter 
03563 52290 oder 52311 (täg-
lich 8–16 Uhr).

Ausgezeichnete Kita
Der Betriebskindergarten hat 
das Deutsche Kindergarten 
Gütesiegel erhalten. 
Zuvor haben sich die Mitar-
beiter des KinderSpielGartens 
den strengen Kriterien einer 
Zertifizierungskommission 
gestellt – mit vollem Erfolg! 

Mehr Freizeit für Krankenhaus-  
und MVZ-Mitarbeiter

Krankenhausgesellschaft und ver.di einigen sich auf neuen Tarif

„Wir haben das Signal verstan-
den, dass es unseren Mitarbei-
tern nicht nur um das Finanzi-
elle geht, sondern auch darum, 
mehr Freizeit für ihre Familie, 
Freunde und Hobbys zu haben“, 
sagt Geschäftsführerin Kathrin 
Möbius. „Die Reduzierung der 
durchschnittlichen wöchent-
lichen Arbeitszeit von 40 auf 
39 Stunden bei vollem Lohnaus-
gleich entspricht einer durch-
schnittlichen Entgelterhöhung 
von 2,57 Prozent pro Stunde.“ 
Die vollbeschäftigten Mitarbei-
ter können selbst entscheiden, 
ob sie die wöchentliche Arbeits-
zeit um eine Stunde absenken 
oder die Stunden ansammeln 
und sechs Tage im Jahr zusätz-

liche Freizeit in 
Anspruch nehmen 
wollen. Die Ausbildungsver-
gütung angehender Pflegekräfte 
erhöht sich rückwirkend ab 1. Juni 
2019 um 4 Prozent und ab 1. Janu-
ar 2020 nochmal um 11 Prozent. 
„Für die Beschäftigten ist diese 
Tarifeinigung ein wichtiger Schritt 
zur Verbesserung der Arbeits-
bedingungen“, sagt Ralf Franke, 

ver.di-Gewerk-
schaftssekretär aus 

Cottbus. „Die Arbeitszeitver-
kürzung um eine Stunde pro Wo-
che bei vollem Lohnausgleich ab 
1. Januar 2020 hat neben der Ent-
gelterhöhung Signalwirkung über 
Spremberg hinaus.“
Auch Matthias Warmo, Vorsitzen-
der des Betriebsrates der Sprem-
berger Krankenhausgesellschaft 

mbH und Mitglied der Tarifkom-
mission, zeigt sich zufrieden mit 
dem Ergebnis. „Mit diesem Ver-
handlungsergebnis setzen wir 
ein Zeichen.
Da es für alle Berufsgruppen 
der Spremberger Krankenhaus-
gesellschaft mbH und dem MVZ 
gilt, spalten wir diese Mitarbei-
ter nicht untereinander.“ Be-
schäftigte, die nach § 8 MTV-KH-
SPB Bereitschaftsdienste leisten, 
erhalten außerdem Zusatzur-
laub. „Aufgrund der Arbeitszeit-
verkürzung sind wir natürlich 
bestrebt, unser Team personell 
zu verstärken, denn unsere Pati-
enten müssen natürlich bestens 
betreut und versorgt werden“, 
so Kathrin Möbius. 

Neben dem neuen Tarif gibt 
es zahlreiche Maßnahmen, 
um die Zufriedenheit der 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter zu erhöhen. Alle An-
gestellten im unbefristeten 
Arbeitsverhältnis erhalten 
eine betriebliche Altersver-
sorgung und können durch 
eine vom Krankenhaus ge-
förderte Klinikrente die ge-
setzliche Rente aufstocken. 

Ein weiterer Vorteil ist die 
krankenhauseigene Kita in 
unmittelbarer Nähe. Sie er-
möglicht den Mitarbeitern/Innen, 
zu dem von ihnen gewünschten 
Zeitpunkt die Tätigkeit nach der 
Elternzeit wieder aufzunehmen. 
Bei der Vergabe der Plätze für den 
„KinderSpielGarten“ werden Kin-
der und Enkelkinder von Beschäf-
tigten des Krankenhauses vorran-
gig berücksichtigt. Auch das Team 
der Tochterunternehmen wie die 
Klinik- und Verpflegungsservice- 
GmbH und das Medizinische 
Versorgungszentrum (MVZ) profi-

tieren von dieser Regelung. Auch 
an den Nachwuchs wird gedacht, 
denn Mitarbeiterinnen bzw. Mitar-
beiter bekommen zur Geburt ihres 
Kindes neben einem Buch auch 
einen Kurs fürs Babyschwimmen 
geschenkt.
Alle Mitarbeiter, die die Probezeit 
erfolgreich absolviert haben und 
im unbefristeten Arbeitsverhältnis 
angestellt sind, erhalten die Kran-
kenhaus/MVZ Kreditkarte, auch 
„Mitarbeitercard“ genannt. Sie 

belohnt diejenigen, die im jewei-
ligen Vormonat ununterbrochen 
tätig waren mit 15 Euro zur freien 
Verwendung. Urlaub, Fort- und 
Weiterbildungen zählen natürlich 
nicht als Fehlzeiten. Für die Mit-
arbeit in Arbeitsgruppen werden 
zwei Mal im Jahr jeweils 25 Euro 
auf die „Mitarbeitercard“ gebucht. 
Neben dem betrieblichen Ge-
sundheitstag, der in Zusammen-
arbeit mit den Krankenkassen 
angeboten wird und zu Übungen, 

Vorträgen und Gesund-
heitschecks einlädt, gibt 
es Gesundheitskurse. Die 
Kurse in Zusammenarbeit 
mit der Knappschaft und 
der Praxis Physio – Vital 
dienen der beruflichen Ge-
sundheitsprävention, zäh-
len als Arbeitszeit und sind 
kostenfrei. 
Sportlich aktive Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter 
werden bei Teilnahmen an 
öffentlichen Veranstaltun-
gen unterstützt. Das Kran-
kenhaus übernimmt die 

Startgebühren für den Spreewald-
marathon, den DAK-Firmenlauf, 
das Drachenbootrennen und den 
Herbstlauf und stellt u. a. T-Shirts, 
Getränke oder auch einen Pavillon 
zur Verfügung. „Alles in allem bie-
ten wir unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern ein attraktives 
Gesamtpaket. Hinzu kommt die 
familiäre Atmosphäre in unserem 
Haus, die das Team ebenfalls zu 
schätzen weiß“, so Geschäftsfüh-
rerin Kathrin Möbius.

Viele Vorteile für Mitarbeiter

Mehr Freizeit bei gleichem Lohn – Ange-
stellte der Spremberger Krankenhaus-
gesellschaft mbH haben ab dem 1. Ja-
nuar 2020 eine 39-Stunden-Woche 
bei vollem Lohnausgleich. Darauf 
haben sich das Haus und die be-
triebliche ver.di-Tarifkommission 
geeinigt. Rückwirkend ab dem 
1. Juni 2019 bekommen alle 
Mitarbeiter 4 Prozent mehr 
Gehalt.

Zufrieden mit dem Tarifvertrag: Geschäftsfüh-
rerin Kathrin Möbius und Matthias Warmo, 

Vorsitzender des Betriebsrates der Sprem-
berger Krankenhausgesellschaft mbH 

und Mitglied der Tarifkommission, 
haben sich für die Mitarbeiter auf 

mehr Geld und die Möglichkeit für 
mehr Freizeit geeinigt. 
  Foto: SPREE-PR/Kühn

Rekord beim Herbstlauf: Mehr als 1.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben sich in 
diesem Jahr an der Aktion beteiligt. Auch hier unterstützt das Krankenhaus. 
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www.krankenhaus-spremberg.de

KRANKENHAUS SPREMBERG
Das Krankenhaus 
Spremberg 
wünscht frohe 
Weihnachten und 
ein gesundes 
neues Jahr.


